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liebe Leserin, lieber Leser

Wer als Bauherr oder Verwalterin Materialentscheidungen

zu fällen hat, ist auf unabhängige

Informationen angewiesen. Eine Meinungsbildung

anhand von Herstellerangaben allein ist

schwierig. Nach dem Besuch einer Fachmesse ist

die Verwirrung oft grösser als vorher. Woher können

nun Baukommissionen objektive Angaben

beziehen? Gerne würden wir an erster Stelle auf

unsere Zeitschrift verweisen. Doch wir stehen vor

ähnlichen Schwierigkeiten wie der Besteller: siehe

Seite 13. Der Mann von der Teppichbranche weiss

zwar viel über die Nachteile von harten

Bodenbelägen, verifizierbar sind diese Mängel

allerdings kaum - und wenn, dann handelt es

sich selbstredend um Einzelfälle.

Konsumentenschutz-Organisationen engagieren sich mit ihren

oft wertvollen Tests selten im Bauwesen, und

auch auf die Wissenschaft ist wenig Verlass,

entsprechen die Resultate der Forschenden doch

meist den Erwartungen der Auftraggeber/innen.

Bleibt als wichtige Quelle also die Erfahrung

anderer. Referenzen zu Produkten und

Leistungen zeichnen zwar kein objektives oder gar

ausgewogenes Bild (wie das von den Medien

verlangt wird), denn wer einmal mit einem Produkt

reingefallen ist, wird es nie mehr empfehlen. Aber

sie können wichtige Hinweise liefern - und der

Erfahrungsaustausch nützt zumeist beiden

Beteiligten.

Mike Weibel

a.
<
o
QL oo
CQ fl)
UJ o.
iL <-

wohnen

<£> ^
Drei Portrats zur guten Stube

Karin Brack/Mike Weibel 5

Welcher Boden im Wohnbereich?

Mike Weibel 13

Einrichtungsideen für 52 nv 16

Leuchtendämmerung
Edith Beckmann 19

Internet auf dem

Immobilienmarkt
Beat Sommer 27

Recht 23

Nachrichten 24

Agenda 25

Markt 28

dies&das 29

aktuell 30

im Bild 31

2/98 wohnen3


	...

